
Wochenspruch:

„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, 
dass er die Werke des Teufels 
zerstöre.“

1. Joh. 3, 8



5 Ihr wisst auch, dass wir euch niemals mit Schmeicheleien 
einfangen wollten und dass es uns nicht um unseren eigenen 
Vorteil ging. Dafür ist Gott unser Zeuge. 6 Niemals wollten wir 
persönliches Ansehen gewinnen – weder bei euch noch bei 
anderen Leuten. 7 Als Apostel von Jesus Christus hätten wir bei 
euch doch auf unsere besondere Autorität pochen können; 
stattdessen gingen wir liebevoll mit euch um wie eine Mutter, 
die für ihre Kinder sorgt. 
8 Aus Liebe zu euch waren wir nicht nur dazu bereit, euch 
Gottes rettende Botschaft zu verkünden, 
sondern auch unser ganzes Leben mit euch 
zu teilen. So sehr hatten wir euch liebgewonnen. 



9 Ihr erinnert euch doch sicher daran, liebe Brüder und 
Schwestern, wie sehr wir uns geplagt und abgemüht 
haben. Als wir euch Gottes rettende Botschaft 
verkündeten, haben wir Tag und Nacht für unseren 
Lebensunterhalt gearbeitet, um niemandem von euch 
zur Last zu fallen. 
10 Gott weiß es, und ihr wisst es auch, dass wir euch, die 
ihr zum Glauben gekommen seid, so behandelt haben, 
wie es Gott gefällt. Wir verhielten uns 
vorbildlich und ließen uns nichts 
zuschulden kommen. 



11 Ihr wisst, wie ich mich um euch gekümmert habe. Wie 
ein Vater seine Kinder habe ich jeden Einzelnen von euch 
12 ermahnt und ermutigt, ja, beschworen, ein Leben zu 
führen, das Gott ehrt. Denn er beruft euch dazu, in seinem 
Reich zu leben und seine Herrlichkeit mit ihm zu teilen.
13 Immer wieder danken wir Gott dafür, dass ihr seine 
Botschaft, die ihr von uns gehört habt, nicht als Menschen-
wort betrachtet habt; ihr habt sie als das aufgenommen, 
was sie ja tatsächlich ist, als Gottes Wort. Und 
nun entfaltet dieses Wort seine Kraft in eurem 
Leben, weil ihr ihm Glauben geschenkt habt.



1. gezeugt vom Wort
Darum danken wir Gott unablässig dafür, dass 
ihr das Wort Gottes, das ihr durch unsere 
Verkündigung empfangen habt, nicht als 
Menschenwort, sondern - was es in Wahrheit 
ist - als Gottes Wort angenommen habt; 
und jetzt ist es in euch, 
den Glaubenden, wirksam.
(1. Thess. 2, 14)



2. gepflegt von einer Mutter
…sondern wir waren liebevoll in eurer Mitte, 
wie eine stillende Mutter 
ihre Kinder pflegt…
…denn ihr seid uns lieb geworden.

(1. Thess. 2, 7-8)



3. geformt von einem Vater
…wie wir jeden Einzelnen von euch ermahnt 
und ermutigt haben wie ein Vater seine 
Kinder,
und euch ernstlich bezeugt haben, dass ihr so 
wandeln sollt, wie es Gottes würdig ist, 
der euch zu seinem Reich 
und seiner Herrlichkeit beruft.
(1. Thess. 2, 11-12)



4. geprägt durch Geschwistern
Darum, Brüder und Schwestern, 
sind wir euretwegen getröstet worden 
in aller unsrer Not und Bedrängnis 
durch euren Glauben.

(1. Thess. 3, 7)



„Blut ist dicker als Wasser“
Da wir es nicht länger aushielten, beschlossen 
wir, allein in Athen zurückzubleiben, und 
sandten Timotheus zu euch, unseren Bruder 
und Mitarbeiter Gottes am Evangelium von 
Christus. Er sollte euch stärken und zum 
Glauben ermutigen.
(1. Thess. 3, 1-2)


